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üWilhelms/ Konigs in Wrern/ Marggrafen zu Brandenburg/ desgdeul.
Romiſchen Weichs SrtzSammerers und Chuwirſten Louverainen Printzen von Oranien Neufchatel

ĩ

2

2

S21

m

T

ſingen  Herrn zu Ravenſtein der Lande Roſtock tl)ard Lauenburg Butow Arley und Breda ec.

und Vallengin zu Magdeburg Dleve Fulig eme Stettin Pommern der Caſſuben und Wenden zu
Mecklenburg auch in ſchleſien und zu Croſſen vanogen Burggrafen zu Nurnberg /Furſten zu Halberſtadt
Finden Damin Wenden Schwerin Ratzeburg u Moers Grafen zu Hohenzollern Ruppin der Marck Ra
vensburg/ Hohenſtein Tecklenburg Lingen Schwen Buhren und Lehrdam Marqviſenzuder Vehre und VBliſ

är Stadthalter und zurſegierung des Murſtenthums
Falberſtadt verordnete Præſident, uector, Vice Director und Ratherc. Bugen

hierdurch manniglich zu wiſſen. Demnach allerhöchſtgefhte Se. Jdonigliche Majeſtat de dato den 26. Febr. c. a.

folgendes Jnhalts.
J

Dn VBttes VBnaden Griderich Ahelm/ Wonig in Preuſſen Marggraff zu
V

Brandenburg des Keil. Kom. Reichs Sulegammerer und Ehur-urſt Louverainer Wrintz von
Sranien Neufchatel und Vallengin &c. 1

Nſerngnadigen Brußzuvor Wohrbohrne Weſte/ Wochgelahrte Rathe liebe ge
treue. Nachdemin Unſermdurch die Contavnan verſchiedenen Orten depeuplirten Konigreich Preuſ
ſen auch inſonderheit an Geſinde vor die ArsLeute ein groſſer Mangelgeſpuret wird. Jls habt Jhr
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Gnaden geneigt. Wegeben zu Colln an der Sprte den zofebr. 1713.

durch Patente bekant zu machen daß alle vxrsLeute ſo nach Preuſſengehenwollen ſich mit dem beno
thigten Veſinde verſehen und ſolches mit brnen muſſen damit Sie in Srmangelungdeſſelben die Feld

Arbeit nicht liegen laſſen und die Reiſe vergeblich dahin thururfften. Daran geſchiehet Unſer Wille und ſein Euch zu

Fnhero allergnadigſt reſcribiret, daß wir in allerthſten Nahmen Sr. Koniglichen Kajeſtat dieſe dero aller
gnadigſte Willens-Meynung allen und jeden vornehmlimber denen ſo nacher Preuſſen ſich zu begeben geſonnenſeyn
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allhieſigen gdonigl. Cantzlen decret bedrucet. Malberſipoden 16. Martii i7tz.
hierdurch kund machen ihnen auqh hiermit anbefehlen ſichnrnach allergehorſahmſt zu achten. Jkhrkundlich mit dem
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	Des Allerdurchlauchtigsten Großmächtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Friderich Wilhelms, Königs in Preussen, Marggrafen zu Brandenburg, des Heil. Römischen Reichs Ertz-Cämmerers und Chur-Fürsten ... Wir Stadthalter ... des Fürstenthums Halberstadt ... Fügen hierdurch männiglich zu wissen ... daß wir in allerhöchsten Nahmen Sr. Königlichen Majestät diese ... Willens-Meynung allen und jeden ... gesonnen seyn hierdurch kund machen ...
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